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Der Global Shutter der Sony A9III eröffnet beim Outdoor-Blitzen neue Mög-
lichkeiten. Der Fotograf und Workshopleiter Robert Pichler hat die neue 
Technologie ausprobiert und beschreibt, was das fürs Blitzen und die 
Lichtgestaltung bedeutet.

telligenz ist in aller Munde und öffnet 
plötzlich ungeahnte Türen zu neuen 
Bildwelten (ich sage hier bewusst nicht 
Fotos).
Aber was hat das alles mit einer ver-
meintlichen Nischenkamera für Sport-
fotografen mit 120 Bilder pro Sekunde 
zu tun? Nun, diese Kamera, die Sony 
Alpha 9III, ist wieder so ein technolo-
gischer Quantensprung, der aber noch 
unter der Oberfläche schlummert. Wir 
haben schon immer in der Kamera-
Entwicklung‚ mehr Megapixel, schnel-
lerer Autofokus und mehr Bilder/s als 
Feature gesehen und daher fällt die 
eigentliche Besonderheit dieser Sony 
Alpha 9III nach Außen kaum auf – die 
völlig einzigartige Sensortechnologie 
des Global Shutters.

Technischer Quantensprung
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Seit Anbeginn der Fotografie gab es 
immer wieder große Entwicklungs-
schritte, die die Möglichkeiten der 
Fotografen dramatisch erweitert 
haben. Lichtstarke Objektive und 
lichtempfindlichere Emulsionen, die 
Entwicklung der Blitztechnik oder gar 
der Polaroid-Sofortbilder. Diese Tech-
nologiersprünge verändern auch die 
Bildsprache, vereinfachen Dinge und 
machen sie einem breiteren Publikum 
zugänglich. Ein dramatischer Entwick-
lungssprung war die Entwicklung der 
Digitalfotografie und den damit einher-
gehenden Möglichkeiten mit entspre-
chender Software Bilder zu modifizie-
ren oder überhaupt Bilder zu gestalten, 
die bisher nicht oder nur mit extremen 
Aufwand möglich waren. Künstliche In-

Global Shutter – 
Technik für die Zukunft
Warum ist dieser Global Shutter so 
bahnbrechend? Weil aus meiner Sicht 
dies die Zukunft der digitalen Kameras 
zeigt. Bei der Sony A9III ist überhaupt 
kein mechanischer Verschluss mehr 
verbaut. Im Sensor werden alle Pixel 
gleichzeitig ausgelesen und dadurch 
werden Belichtungszeiten bis zu 
1/80.000 s möglich. 
Toll, wieder ein Parameter-Superlativ, 
aber was mach ich damit in der Praxis?
Die Sony A9III ist die erste Kamera, 
mit der Blitzen ohne Beschränkung 
bei der Belichtungszeit und ohne HSS 
möglich ist! Dies wiederum erlaubt es 
Fotografen, das Umgebungslicht nahe-
zu beliebig mit dem Blitzlicht ins Ver-
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hältnis zu setzen – und zwar mit bisher 
unmöglich geringen Blitzleistungen.
Dadurch ist es nun erstmals möglich, 
selbst mit kleinen Systemblitzen ge-
gen die Sonne zu blitzen. Mit jeder 
„konventionellen“ Kameratechnologie 
konnte dies nur mit hohen Blitzlei-
stungen und gegebenenfalls ND-Filtern 
oder unter Einsatz der HSS (High 
Speed Sync) Technologie erreicht wer-
den. Dazu waren aber immer leistungs-
starke Blitzgeräte nötig.
Die Sony A9III bricht nun dieses 
„Grundgesetz des Blitzens“, da kein 
beschränkender mechanischer Ver-
schluss oder sequentiell auslesender 
Sensor mehr zum Einsatz kommt.

Neue Möglichkeiten
Völlig neue Möglichkeiten tun sich auf 
und für die Kamerahersteller fallen in 
Zukunft beim Einsatz dieser Techno-
logie die aufwändigen mechanischen 
Verschlüsse weg. Es ist aus meiner 
Sicht somit nur mehr eine Frage der 
Zeit, bis sich diese Technologie durch-
setzt. 
Der Vorteil, ohne Einschränkung die 
Belichtungszeit beim Blitzen wählen zu 

können kommt aktuell noch nicht ganz 
ohne kleinen Nachteil. Um die Tech-
nologie aktuell ausnützen zu können, 
muss man umlernen und verstehen, 
was genau abläuft. Bisher wurde die 
Helligkeit der Blitzwirkung durch die 
Leistungseinstellung am Blitzgerät ge-
regelt – mehr Leistung = hellere Blitz-
wirkung. Dann kam HSS, wo plötzlich 
auch bei zum Beispiel 1/4000 s geblitzt 
werden konnte (so es die Kamera und 
das Blitzgerät unterstützt). 
Das war schon eine bahnbrechende 
Neuerung, aber auch hier gab es 
Einschränkungen. Bei kürzeren Be-
lichtungszeiten ließ die Blitzleistung 
nach, wodurch für gewisse Situationen 
wieder entsprechend leistungsstarke 
Blitzgeräte nötig werden. 
All das ist Vergangenheit mit der Sony 
A9III – HSS ist hier nicht nötig, da der 
Sensor beim Blitzen alle Pixel gleichzei-
tig ausliest. 
Aber! Man muss der Kamera mitteilen 
wann diese Auslösung zu geschehen 
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Praxistest

hat in Bezug auf die Blitzleuchtdauer. 
Jedes Blitzgerät hat unterschiedliche 
Leuchtkurven (Beispielhaft siehe Info-
grafik links), und nun ist es wichtig den 
optimalen Zeitpunkt herauszufinden, 
an dem die Blitzleistung gerade ihren 
höchsten Wert hat. Dies kann aktuell 
nur durch eine Testreihe mit dem eige-
nen Blitz-Equipment ermittelt werden 
und ergibt dann einen Verzögerungs-
wert, der auf der Kamera eingestellt 
werden muss. Dieser Wert gilt für das 
jeweilige Blitzgerät mit der getesteten 
Leistungsstufe. Eine Erhöhung der 
Blitzleistung bringt aber nicht zwin-
gend mehr Licht, sondern kann sogar 
das Gegenteil bewirken, wenn man den 
Verzögerungswert nicht anpasst. 
Somit verhält es sich beim Blitzen mit 
der Sony A9III wie bei den meisten 
bahnbrechendenTechnologien – das 
Eis ist gebrochen und jetzt kann opti-
miert werden. 
Und das wird es – ich bin schon sehr 
gespannt, wie es da weitergeht und si-
cher: Der mechanische Verschluss wird 
durch den Global 
Shutter abgelöst 
und es werden 
sich völlig neue 
Möglichkeiten er-
öffnen. �
Robert Pichler

TESTED BY THE EXPERTS n WWW.EISA.EU

EISA AWARDS 2024-25
visit www.eisa.eu for the winners

THE ULTIMATE CONSUMER TECHNOLOGY... 

RIDING A WAVE!

Seit 40 Jahren ist die EISA ein einzigartiger Zusammenschluss von 56 Fachzeitschriften und -websites aus  
27 Ländern, die sich auf alle Bereiche der Unterhaltungselektronik spezialisiert haben von mobilen Geräten über 
Heimkino- und Audioprodukte bis hin zu Fotografie, Hi-Fi und In-Car-Entertainment. Zu diesem internationalen 
Verband gehören fachkundige Mitglieder in Australien, Indien, Kanada, dem Fernen Osten, den USA und Europa, 

so dass die EISA Awards und das offizielle Logo Ihr Wegweiser zu den 
besten Produkten der weltweiten Unterhaltungselektronik sind!

Awarding  

the very best 

products  
for over  

40 YEARS

Robert Pichler ist Produkt- und Werbefotograf und Gründer der Lightbox 
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Weitere Informationen und Details zur Sony Alpha 9III und Outdoor-Blitzen 
kommen demnächst als umfangreiches Gratis-Video für alle Empfänger des 
Lightbox Newsflash. Anmeldung entweder auf 
www.lightbox-academy.at/newsletter oder einfach per QR-Code (rechts).
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